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DIE GUTE TATEN
SPENDENKONTEN

UNTERSTÜTZEN SIE DIE PROJEKTE
DER AKTION GUTE TATEN
MIT IHRER SPENDE!

Teilnahmebedingung Auto-Verlosung:
Ab einem Spendenbetrag von 5 Euro nehmen Privatspender automatisch an der Autoverlosung teil. 
Der Gewinner wird im März 2021 über ein Losverfahren ermittelt. Er wird spätestens 4 Tage nach der Ziehung telefonisch oder schriftlich benachrichtigt. Es 
werden nur Spenden berücksichtigt, die bis zum 27. Februar 2021 einem der o.g. Spendenkonten gutgeschrieben sind und auf denen die Anschrift des Spenders 
zur Gewinnbenachrichtigung vermerkt ist (als Ergänzung im Verwendungszweck). Alle Spenden werden mit Name des Spenders und dem Betrag in der 
Spendergalerie der NWZ (Print und Online) veröffentlicht. Ist dies nicht gewünscht, muss dies eindeutig im Verwendungszweck vermerkt sein oder ein 
schriftlicher Widerruf per E-Mail an: m.schmidt@swp.de erfolgen.
Die Gewinnübergabe erfolgt im Rahmen der Abschlussveranstaltung der aktuellen NWZ-Aktion „Gute Taten“. Der Teilnehmer willigt in die Veröffentlichung seines 
Namens, sowie in die Berichterstattung über die Gewinnübergabe in der NWZ (Print und online) ein.  Der Gewinner ist ferner damit einverstanden, dass er im 
Rahmen der Übergabe des Gewinns fotografiert wird und die Fotos in den Medien veröffentlicht werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung 
ist nicht möglich.

Ab einem Spendenbetrag 
von 5 Euro nehmen 
Sie automatisch an der 
Verlosung des 
Skoda Fabia teil.

UNTERSTÜTZEN SIE DIE PROJEKTE
GUTE TATEN

SPENDE!

Teilnahmebedingung Auto-Verlosung:

Ab einem Spendenbetrag 

GESPONSERT VON:SPENDEN & 

GEWINNENKREISSPARKASSE GÖPPINGEN
IBAN: DE45 6105 0000 0016 0395 91 • BIC: GOPSDE6G 

VOLKSBANK GÖPPINGEN
IBAN: DE27 6106 0500 0000 0020 20 • BIC: GENODES1VGP

BANKHAUS GEBR. MARTIN
IBAN: DE96 6103 0000 0000 0059 40 • BIC: MARBDE6G

BW-BANK
IBAN: DE29 6005 0101 0008 7014 04 • BIC: SOLADEST600

SPARDA-BANK
IBAN: DE62 6009 0800 0005 0239 00 • BIC: GENODEF1S02

Spendenbarometer

REDAKTION
Spendenübergaben
und Berichte

Redakteurin Karin Tutas und ihre Kolle­
gen sind zuständig für die Bericht­
erstattung rund um Aktionen sowie die 
Projekte, für die gespendet wird. 
Die Redaktion ist erreichbar unter 
(07161) 204­143, E­Mail: 
redaktion.nwz@swp.de.

ORGANISATION
Event­Anmeldungen
und allgemeine Fragen

In den Händen von Renate Drummer lie­
gen die Verwaltung der Projekte sowie 
die Koordination der gemeldeten Bene­
fizveranstaltungen. Renate Drummer
ist erreichbar unter (07161) 204­288, 
E­Mail r.drummer@swp.de.

FINANZEN
Überweisungen und 
Spendenbescheinigungen

Manuela Schmidt wacht über die Finan­
zen des Fördervereins NWZ „Gute Ta­
ten“. Sie ist auch Ansprechpartnerin 
beim Thema Spendenbescheinigungen. 
Manuela Schmidt ist erreichbar 
unter (07161) 204­211, E­Mail:
 m.schmidt@swp.de.

Kontakt zum Team der NWZ-Aktion

Gute Taten:
Jetzt noch
spenden

Kreis Göppingen. Noch eine Wo-
che, dann endet die 47. Auflage 
der NWZ-Aktion „Gute Taten“. 
Wer bei der Verlosung des Skoda 
Fabia teilnehmen möchte, der 
sollte seine Spende spätestens bis 
zum 27. Februar 2021 überweisen 
– nur dann ist man im Lostopf da-
bei. Die genauen Teilnahmebe-
dingungen sind unter anderem 
auf www.gutetaten-nwz.de zu fin-
den. Zur Verfügung gestellt wird 
das Fahrzeug vom Auto-Team 
Göppingen.

Mit den Spenden der NWZ-Le-
serinnen und -Leser können 34 
Projekte im Landkreis unterstützt 
werden. „Wir freuen uns sehr 
über dieses Engagement der Men-
schen und vor allem auch der Fir-
men im Landkreis, die mit ihrer 
finanziellen Unterstützung dies 
möglich machen“, sagt „Gute-Ta-
ten“-Redakteurin Karin Tutas.

Aktion Wer bei der Auto-
Verlosung mitmachen will, 
sollte sich beeilen und bis 
spätestens 27. Februar 
seine Spende überweisen.

Galerie der Spender

Zahnärzte spenden 1500 Euro
Göppingen. Auch die Zahnärzte 
Dr. Stephanie Hänssler, Dr. Felix 
Hänssler und Dr. Florian Winte-
rer beteiligen sich wieder mit ei-
ner Spende an der NWZ-Aktion. 
Die Zahnärzte, die an der Wolf-Die Zahnärzte, die an der Wolf-Die Zahnärzte, die an der Wolf
straße in Göppingen eine Ge-
meinschaftspraxis mit insgesamt 
sieben Zahnärzten betreiben, ist 
besonders die Unterstützung lo-
kaler Projekte wichtig. „Bei den 
Guten Taten kommt das Geld di-

rekt dort an, wo es gebraucht 
wird. Das finden wir gut“, betont 
Felix Hänssler, der auch außer-
halb der NWZ-Aktion während 
des Jahres regelmäßig Geld auf 
das Konto der „Guten Taten“ 
überweist.

Firma Martin Haug hilft
Eislingen. Zu den regelmäßigen 
Unterstützern der „Guten Taten“ 
gehört auch die Firma Martin 
Haug aus Eislingen. Das kleine 
IT-Unternehmen hat wieder 1000 
Euro zur Förderung der sozialen 
Projekte im Landkreis beigesteu-
ert. „Gerade und besonders in 
schweren Zeiten ist es wichtig, je-
nen zu helfen, die in unserer Ge-
sellschaft benachteiligt sind“, be-
tont Firmenchefin Petra Her-

mann-Haug, die besonders die 
Hilfe vor Ort schätzt. In ihrer Hei-
matstadt Eislingen trägt Petra 
Hermann-Haug auch zur Förde-
rung des Schulobstes und der 
Verkehrserziehung in Kindergär-
ten bei.

Wir danken für...
400 Euro: Rauwiesenhof Keyl.
200 Euro: Heidi Lubusch. 250 
Euro:  Schloss Apotheke Donz-
dorf. 159,60 Euro: Waltraud Can.
150 Euro: Sascha Sebastian Bu-
chele, Erika Godau. 140 Euro:
Hatice Modern Hairstyling. 100 
Euro: Maria Mlynski, Ulrike Die-
terle, Helmut Lechleitner, Irm-
gard Wissner, Silvia Ivsic, Schil-
ler Realschule, Küchen Kompe-
tenz Center. 55 Euro: Martina 
Mühleis. 50 Euro: Christl Rude-
risch, Reinhold Ruderisch, Mag-
dalena Moll, Wilhelm Eisele, 
Günter Stolz, Renate Müller, Ros-
witha Hehle, Cornelia Hommel, 
Jutta Dittus, Timo Hommel, Horst 
Stierand, Ernst Veil, Erich Fischer, 
Erdmute van den Heuvel. 47,74 
Euro: Lennard Rapp. 30 Euro:
Elke Allmendinger, Christiane 
Wolf-Öhlschläger, Margit Geiger, 
Wilhelm Netzhammer. 25 Euro:
Thomas Klieber, Beate Mende, 
Gabriele Geiger, Mohamed Nak-
kouzi, Peter Fahrion, K. Stolz, 
Jobst Dittus. 22,22 Euro: Joachim 
Walter.

Info Sehr gerne veröffentlichen wir an 
dieser Stelle die Namen unserer Spen­
der für die „Guten Taten“. Wenn Sie dies 
nicht wünschen, muss dies ausdrücklich 
auf dem Überweisungsformular ver­
merkt werden.

Die Zahnärzte Dr. Felix Hänssler, Dr. Stephanie Hänssler und Dr. Flori-
an Winterer (von links) haben  1500 Euro gespendet. Foto: Privat

Petra Hermann-Haug von der Martin Haug GmbH hat wieder 1000 
Euro für die „Guten Taten“ gespendet. Foto: Staufenpress

Kurz vor Weihnachten in 
Heiningen: Fröhlich hüp-
fen rote Nikolausmützen 
auf einem Schwungtuch 

auf und ab, das auf Kommando 
von vielen Händen rauf und run-
ter bewegt wird. So ein Spaß! Alle 
strahlen. Die Mützen auf einem 
Stecken kreisen zu lassen oder sie 
im Rhythmus auf Armen und Bei-
nen zu bewegen, hat auch allen 
Freude gemacht. Alle 14 Tage 
kommt Alexandra Stahl in die 
Heininger Wohngruppe der Le-
benshilfe, in der mehrfach behin-
derte Menschen leben, und im-
mer wird sie freudig und ge-
spannt erwartet. Sie bringt näm-
lich immer eine Überraschung 
mit. Heute ist es eine kuschelige 
Nikolausmütze, mit der es sich 
auch prima schmusen lässt. „Be-
wegen, erleben, wahrnehmen, be-
greifen im Wortsinn – das ist das 
Ziel des Geronto-Psychomoto-
rik-Konzepts, das den ganzen 
Menschen mit all seinen Sinnen 
anspricht“, erklärt die Physiothe-
rapeutin. „Das gemeinsame Ge-
stalten und Erleben von vielfäl-
tigsten Bewegungsabenteuern 
stärkt das Selbstbewusstsein, die 
Selbstständigkeit, Motorik, Bewe-
gungs- und Lernfreude und nicht 
zuletzt auch das soziale Mitein-
ander. Alle sind Teil eines Krei-
ses. Die Stunden sind nach Ritu-
alen aufgebaut und wir verwen-
den Alltags- und Naturmateriali-
en. Die Teilnahme ist natürlich 
freiwillig. Manche wollen auch 
einfach nur zuschauen.“

Niederschwelliges Angebot
für Bewohner
Wohnheimleiter Markus Moll er-
klärt: „Wir sind ganz glücklich, 
dass dieses niederschwellige An-
gebot bei uns stattfindet. Unsere 
Bewohner warten immer schon 
darauf und die Resonanz ist sehr 
gut. Da Frau Stahl zu uns ins Haus 

kommt, können auch alle teilneh-
men, die eine eingeschränkte Mo-
bilität haben. Natürlich ist es auch 
immer etwas Besonderes, wenn 
jemand von extern zu uns kommt. 

Alle freuen sich, ab und zu ein an-
deres Gesicht zu sehen.“ Heil-
erziehungspfleger Roland Binder 
ergänzt: „Auch Leute mit fortge-
schrittener Demenz strahlen bei 
dem Angebot immer und beson-

ders schön ist es, wenn Frau Stahl 
ab und zu ein Souvenir, wie zum 
Beispiel einen Tannenzapfen, hier 
lässt. Das wird dann wie eine Tro-
phäe davon getragen.“ „Ein Zu-
satzangebot, das alle begeistert, 
aber für das es leider keinen Kos-
tenträger gibt“, bedauert Bernd 
Schiller, bei der Lebenshilfe für 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig. 
„Frau Stahl, die in insgesamt acht 
Gruppen kommt, ist eine Freie 
Mitarbeiterin, deren Honorar 
durch Spenden finanziert wird.“ 
Mit 3000 Euro aus der Aktion 
„Gute Taten“ können 100 Stunden 
finanziert werden.

Info Dieses Projekt ist eines von zahl­
reichen regionalen Initiativen, die von 
der NWZ­Aktion „Gute Taten“ unter­
stützt werden. Eine Übersicht finden Sie 
auf www.gutetaten­nwz.de

Spenden finanzieren 
Lebenshilfe-Angebot
Projekt Die NWZ-Aktion „Gute Taten“ unterstützt die Lebenshilfe 
Göppingen dabei, mehrfach behinderten Menschen „Bewegtes 
Erleben“ zu ermöglichen. Von Inge Czemmel

Das Angebot „Bewegtes Erleben“ der Lebenshilfe kommt bei den Be-
wohnern sehr gut an. Foto: Inge Czemmel

Bewegungen 
erleben, 

wahrnehmen und 
begreifen ist das 
Ziel des Konzepts.
Alexandra Stahl
Therapeutin
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